
Bieler Chronik 1942
Nachtrag

Liselotte Lefert-Weibel

Januar

12. Mehr als eine Woche andauernde Seegfrörni.
14. Im Stadttheater geht das Schauspiel «Steibruch» von A.J. Welti in Premiere, in

dem Heinrich Gretler als Gast mitwirkt.
15. Die Betriebseinnahmen der städtischen Strassenbahn und Trolleybus für das

letzte Quartal 1941 betragen 154 618 Franken (gleiche Periode des Vorjahres
135 931 Franken).

16. Die Hörspielgruppe Radio Basel gastiert im Capitol mit Werner Hausammann
und Elsie Attenhofer im Dialekt-Lustspiel «Möblierte Zimmer zu vermieten».

19. Im Lokal des Gewerbegerichtes findet die erste Sitzung des kürzlich geschaffe-
nen städtischen Mietamtes sta tt .

21. Die Bevölkerung wird dringend aufgefordert Elektrizität zu sparen, um sie
Landesbedürfnissen verfügbar zu machen. Der Regierungsrat bewilligt an die
Kosten für die Fassung und Zuleitung derChâtelquelle einen Beitrag von 23 Pro-
zent, 12 075 Franken.

23. Die vom Bundesrat verbotene Nationalsozialistische Bewegung der Schweiz,
sign. Heil Hitler, wirbt für die am 25. Januar zur Abstimmung gelangende
sozialdemokratische Initiative für die «Volkswahl des Bundesrates».

24. Die beiden Chöre «Liedertafel» und «Concordia» von Wilhelm Arbenz geleitet,
veranstalten mit dem erstmals in Biel auftretenden de Boer-Reitz-Quartett aus
Zürich ein Kirchenkonzert mit Werken von Friedrich Hegar und Hermann Suter.

25.-26. Das Schweizervolk verwirft die sozialdemokratische Initiative über die Bun-
desratsreform bei grosser Stimmbeteiligung.
Biel stimmt der Initiative mit 4244 Ja- gegen 3121 Nein-Stimmen zu. Angenom-
men wird sie auch in Bern, Thun und Büren.
Die kantonale Wehrsteuervorlage findet mit rund 20 000 Mehrstimmen
Annahme. Biel: 4073 Ja/3199 Nein.

27.-29. In einer grossen Buntmetallsammlung, deren Erlös dem Winterhilfswerk
der Soldatenfürsorge zugute kommt, werden insgesamt 12 Tonnen Kupfer,
Zinn, Zink, Messing, Alu, Blei und Nickel gesammelt. Das Sammelgut kann von
den Industrien zu Tagespreisen gekauft werden.

29. Grossrat Ernst Zingg aus Lau pen hält auf Einladung des Bieler Gewerbeverban-
des und der Frauenvereine einen Vortrag über den neuen Bekleidungsrohstoff:
die Zellwolle.

31. Im Hotel Elite wird die Krippen-Soiree, nach dreijährigem Unterbruch, mit
grossem Erfolg durchgeführt.

Februar

1.-28. Die im Februar durchgeführte Sammlung «Nationalspende 1942» zugun-
sten der notleidenden Soldaten und deren Familien hat in Biel und Umgebung
den Betrag von 71 800 Franken erreicht (Vorjahr 55 000 Franken).
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1. t Albert Paul Riesen, Privatier, im 69. Lebensjahr.
t Müller Gottlieb, Direktor der Musikgesellschaft Mett, 66jährig.

3. Die Lage auf dem Arbeitsmarkt hat sich im Baugewerbe und verwandten Beru-
fen wegen der anhaltenden Kälte verschlechtert. In der Maschinen- und Uhren-
industrie werden qualifizierte Arbeitskräfte gesucht, doch könnte sich der Roh-
stoffmangel ungünstig auswirken. Die Zahl der Arbeitslosen hat mit381 gegen-
über dem Vormonat um 54 zugenommen.

5. Das Kriegsindustrieamt untersagt eine dritte Kohlezuteilung für den Haus-
brand, so dass sich jedermann mit der bisher zugeteilten Ration von 35 Prozent
einrichten muss.
Die vor zwei Monaten gegründete Vereinigung der Kriegsmobilisierten (Union
des mobilisés), Präsident Jean-Louis Brandt, zählt bereits 400 Mitglieder und
verfügt im Haus Ring Nr. 10 über ein ständiges Sekretariat, das die Interessen
der Soldaten vertritt.

6. Die eidgenössischen Instruktionskurse für Luftschutzoffiziere finden in Biel
unter Leitung des Kommandanten König statt.

9. Der rumänische MeistergeigerJames Kok und seine neun Solisten gastieren im
Hotel Elite.

10. Biel behauptet nach der letzten Volkszählung von 1941 die neunte Stelle unter
den Schweizer Städten.

12. Notar Werner Leu wird zum neuen Verwalter der Amtsersparniskasse Biel
gewählt.

15. In der dritten Sonntagsmatinee des Theatervereins inszenierte und dramati-
sierte Vasa Hochmann ein Werk des vor hundert Jahren geborenen Joseph
Viktor Widmann: «Auf dem Berge der Versuchung.»

19. Der Stadtrat bewilligt einen Kredit von 117 900 Franken für die Erneuerung des
Oberbaus von zwei Öfen des Gaswerkes.
Für die im Jahre 1939 unternommene Arbeitsbeschaffungsaktion hatte der Rat
81 732 Franken an Subventionierungskrediten bewilligt. Die Abrechnung bela-
stet die Gemeinde mit 58 537 Franken, die genehmigt werden.

21. Laut einer Meldung des Kriegsindustrieamtes hat die Einschränkung im Ener-
gieverbrauch zu gesteigertem Gasverbrauch geführt. Der Verbraucher wird
dringend ersucht, im Interesse der Gesamtwirtschaft Gas zu sparen.
Fräulein Dora Bührer aus Biel wurde an der juristischen Fakultät der Universität
Bern zur Dr. jur. magna cum laude promoviert.

24. Um Energie zu sparen, sehen sich die städtischen Transportanstalten veran-
lasst, ab sofort von Montag bis Freitag ab 20 Uhr bei der Strassenbahn den
20-Minuten-Betrieb, bei Trolleybussen den 24-Minuten-Betrieb einzuführen.
Zudem wird in allen Wagen die Heizung ausgeschaltet.
Der Geschäftsbericht der Drahtseilbahn Biel—Leubringen für das Jahr 1941
verzeichnet Einnahmen von 156 816 Franken gegenüber Ausgaben von 119 466
Franken und schliesst mit einem Einnahmenüberschuss von 37 350 Franken
(Vorjahr 34 306 Franken) ab. Es wurden 26 744 Fahrten ausgeführt (+63) und
834 958 Personen befördert (+79 592).

26. Das eidgenössische Kriegsernährungsamtteilt mit, dass die Landesversorgung
mit Brotgetreide wegen Schiffsraummangel schwierig geworden ist. Um die
Brotversorgung sicherzustellen, wird ein Teil der Gerstevorräte herausgegeben
und die Müller werden verpflichtet, dem Backmehl ausser 5 Prozent Roggen
10 Prozent Gerste beizumahlen.

27. Stadttheater: Die Aufführung von William Shakespeares Trauerspiel «Othello»
steht unter der Regie von Vasa Hochmann, der mimisch und sprachlich gleich
packend die Hauptrolle verkörpert.
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t Im 86. Lebensjahr, Dr. h.c. Paul Berner, La Chaux-de-Fonds, ehemaliger
Direktor der Uhrmacherschule. Für seine Verdienste um die Chronometrie hatte
ihm die Universität Neuenburg das Ehrendoktorat verliehen.

März

5. t Louis Monné-Tschantré, Restaurateur der Cecil-Bar im 42. Lebensjahr an den
Folgen eines Unfalles.
Unter der Leitung von W. Arbenz veranstalten der Damenchor Concordia und
die Liedertafel in der Kirche ein Wohltätigkeitskonzert zugunsten der Natio-
nalspende. Als Solisten wirkten Elisabeth Wyss (Sopran), Werner Burren
(Flöte), Niklaus Aeschbacher (Piano), Paul Schneeberger (Orgel) mit.

10. In der Scala gibt die französische Bühnen- und Filmkünstlerin Lucienne Boyer,
deren Stimme in aller Welt bekannt ist, ein einmaliges Gastspiel.

12. Zur Fasnachtszeit war es den Schaustellern wegen Energieknappheit untersagt,
ihre Buden aufzustellen. Da sich die Stromerzeugungslage gebessert hat,
bewilligt der Gemeinderat die Aufstellung der Schaustellergeschäfte auf dem
Neumarktplatz vom 14. bis 23. März.
Vom Lyceum-Club eingeladen, gab der beliebte Tenor des Stadttheaters, Libero
de Lucca, am Flügel begleitet von Denise Berger, ein Konzert, das Beethoven
und Moza rt gewidmet war.

13. Einer Meldung des Kriegsindustrieamtes zufolge erlaubt eine weitere Verbes-
serung der Wasserverhältnisse die sofortige Freigabe des Elektrizitätsver-
brauchs mit Ausnahme der Raumheizung. Auch den Ladeninhabern ist die
Beleuchtung der Schaufenster freigestellt.
Infolge Hochwasser und teilweisem Versagen der Schleusen des nördlichen
Kanals ist die Schüss über die Ufer getreten und hat die Kellerräume der Freco-
Fabrik an der Bubenbergstrasse unter Wasser gesetzt, wodurch Schaden an
Heizung, Maschinen und Apparaten entstanden ist.

14. Erfolgreiche Schauspielpremiere i m Theater. Das Stück des Schweizer Autors
Cäsar von Arx «Der Verrat von Novarra» hat die Machtkämpfe der Eidgenossen-
schaft zur Zeit der Mailänderkriege zum Inhalt.

15. t Arthur Bouta, Gewerkschaftssekretär, 55jährig.
17. In den städtischen Trolleybussen sind zur Bekanntgabe von Stationen oder

Meldungen Lautsprecheranlagen angebracht worden.
Zur Feier des zehnjährigen Bestehens der Musikschule findet in der Stadtkirche
ein Frühlingskonzert sta tt .

18. Herr Robe rt Muster feiert seinen 70. Geburtstag sowie sein 55-Jahr-Jubiläum
als Maschinensetzer in der Druckerei Gassmann.

20. Auch in Biel werden grosse Anstrengungen unternommen, die Anbaufläche,
nach Plan Wahlen, zu vermehren.

21. Frühlingskonzert des Handharmonika-Spielrings, Leitung Ernst Schüpbach, in
der vollbesetzten Tonhalle.

28. Das 40jährige Bestehen der Sekundarschule Madretsch wird mit einer Feier in
der Pauluskirche begangen.
Für die von Genf und Neuenburg ausgehende Initiative zur Gründung einer
Alters- und Hinterbliebenenversicherung nehmen auch in Biel Unterschriften-
sammler ihre Arbeit auf.

30. Auf die bevorstehenden Grossratswahlen hin haben Bürgerpartei und Katholi-
sche Volkspartei eine gemeinsame, sieben Kandidaten zählende Liste aufge-
stellt: Brügger F. (bisher), Dr. Bührer, Ledermann, Ritter, Schori, Bleuer, Mar-
thaler (alle neu).
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31. Das Kriegsernährungsamt hat die Zuckerpreise wie folgt angepasst: Kristall-
zucker weiss Fr. 1.18 per Kilo, Würfelzucker offen Fr. 1.25 per Kilo und in Paketen
Fr. 1.27, Rohzucker Fr. 1.25 das Kilo.
Musikdirektor Wilhelm Arbenzwird für die Saison 1942/43 als Gastdirigent nach
Bern berufen.

April

2. Die Zigarettenpreise werden in den Kategorien 45 Rappen bis Fr. 1.10 um
5 Rappen das Paket angehoben.
Auf dem Arbeitsmarkt ist mit der Aufhebung der Energieeinschränkung eine
deutliche Entlastung eingetreten. Es werden noch 198 Stellensuchende gemel-
det, gegen 675 Ende Februar.
An der Diplomfeier des Technikums im Hotel Elite nehmen 103 junge Techniker
ihr Zeugnis entgegen. Für ihre 25jährige Lehrtätigkeit werden Handelslehrer
Engel und Ingenieur Weber mit einem goldenen Chronometer geehrt.

4. Im Stadttheater findet die Opernpremiere des «Troubadours» begeisterte Auf-
nahme.

7. Gründung des Mundharmonika-Clubs Biel mit etwa 30 Mitgliedern.
Der Bundesrat wählt an die neugeschaffene Zentralstelle für Vorunterricht,
Spo rt-, Turn- und Schiesswesen, Major Ernst Hirt aus Biel, Turnlehrer in Aarau.
t In Berlin, Minister Dr. Paul Werner Steiner, im 53. Lebensjahr. Der Verstorbene
stammte aus Biel, stand 25 Jahre im Dienst der Eidgenossenschaft und hatte
vor kurzer Zeit die Leitung der Schutzmachtabteilung der Schweizerischen
Gesandtschaft in Berlin übernommen.

11. t 85jährig, Zitherlehrer Albe rt Täuber.
Die Gemeinderechnung für das Jahr 1941 schliesst bei Einnahmen von
10 373 558 Franken und Ausgaben von 10 281 578 Franken mit einem Einnah-
menüberschuss von 91 980 Franken ab, während ein Ausgabenüberschuss von
823 978 Franken veranschlagt war. Gründe dieses Ergebnisses dürften guter
Geschäftsgang der Industrie, dadurch mehr Steuereinnahmen sowie weniger
zu bezahlende Arbeitslosengelder sein.

12. Einmaliger Klavierabend in der Stadtkirche mit der Pariser Pianistin Monique
Haas, anerkannt beste Interpretin zeitgenössischer französischer Klaviermusik.
Sie trägt Werke von Bach, Rameau, Debussy, Ravel, Schumann und Chopin vor.

17. Gottlieb Duttweiler spricht im Capitolsaal vor etwa 1500 Zuhörern unter dem
Titel: «Aug in Aug mit der Zukunft» über Wirtschaftspolitik.
Musikschule: Die Kurse Musikgeschichte und Formenlehre wird von nun an
Dr. Walter Nef aus Basel weiterführen (früher Dr. Zulauf). Herr Zurbrügg über-
nimmt die Leitung der Orchesterklassen. Adrian Aeschbachers Interpretations-
kurse für Pianisten werden mit Begeisterung besucht.
In einem neuen, acht Vorträge umfassenden Zyklus wird Professor F. Eymann
über «Welterkenntnis und Dichtung» sprechen. Der erste Vortrag ist Goethe
gewidmet.

22. Dem Jahesbericht der Feuerbestattungsgesellschaft entnommen: Im vergan-
genen Jahr wurden 219 Kremationen vorgenommen. Im Kassenbericht sind
62 176 Franken an Einnahmen notiert. Präsident Julius Albrecht und Sekretär
G. Kocher, Notar, stellen ihre Ämter zur Verfügung. An ihre Stellen werden
einstimmig Gerichtspräsident Gerold Albrecht und Polizeisekretär Kunz ge-
wählt.
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Gelungene Frühlingsmodeschau im Elite, von Frau Bechtel-Affolter veranstal-
tet; Frau Meyer-Bärtschi zeigt passende Hüte, Frau Lempen gediegene Pelze
und Frau Maier feinen Schmuck.

25. Das Stadttheater bringt die spannende Kriminalkomödie «Gaslicht», Sherlock
Holmes letzter Fall, von Patrick Hamilton zur Aufführung.
Unter «Zukunftsstadt und Kindergarten» schreibt eine Mutter: «In Biel gibt es
einen einzigen öffentlichen Kindergarten, den 40 bis 50 Kinder im Alter von vier
bis sieben Jahren gegen Bezahlung von zwei Franken in der Woche besuchen
können ... Ich bin erstaunt, in einer Stadt wie Biel keine städtischen Kindergär-
ten zu finden.»

25.-26. Zu seinem 25jährigen Jubiläum wartet der Jodler-Club Biel im Capitol mit
einem reichhaltigen Programm auf.

26. An der Schlussfeier der gewerblichen Lehrabschlussprüfungen im Rathaus
können 217 Lehrlinge das Diplom entgegennehmen.
Das Schubert-Liederkonzert der beiden Chöre «Harmonie» und «Cäcilia» in der
Stadtkirche steht unter der Leitung von Direktor Paul Hägler. Die Zuhörer
erschienen so zahlreich, dass das Konzert wiederholt werden kann.

29. Die Bieler Opernliebhaber nehmen Abschied von ihrem beliebten Tenor Libero
de Lucca, der den Troubadour singt. Der Künstler ist an das Berner Stadttheater
berufen worden.
Handänderung: Emil Nardini erwirbt von seiner Mutter, Witwe Ida Nardini-
Bachmann, das Café Central, das er auf eigene Rechnung weiterführt.

30. Das Sportgeschäft Montandon führt zu seinem zehnjährigen Bestehen im Hotel
Elite eine Mode-Revue durch.
t 64jährig, Zahnarzt Alfred Kramer, der neben einer ausgedehnten Praxis auch
als Schulzahnarzt tätig war.

Mai

1. Schneefall und geringe Beteiligung an der Maifeier kennzeichnen den 1. Mai
1942.

2.-3. Das Schweizervolk hat über die Reorganisation des Nationalrates zu befin-
den. Die Landesring-Initiative (Otto Pfändler), welche die Zahl der Nationalräte
von 187 auf 139 herabsetzen möchte, wird mit 219 409 Ja- gegen 408 646 Nein-
Stimmen deutlich abgelehnt.

4. Die jährlichen Betriebseinnahmen der Drahtseilbahn Biel—Magglingen betra-
gen total 71 203 Franken, die Ausgaben 50 446 Franken was einen Betriebsüber-
schuss von 20 757 Franken (Vorjahr 16 380 Franken) ergibt. Befördert wurden:
Personen 140 469 (124 132), Güter 219 200 kg (151 200). Fahrten wurden 10 213
ausgeführt (9923).

6. t Heinrich Schäfer, gewesener Goldschmied, im 70. Lebensjahr.
B. Eine in Nidau und Biel durchgeführte Alarmübung verpflichtet die Bevölkerung,

die Vorschriften über das Verhalten bei Fliegeralarm zu befolgen.
Ingenieur Hans Keller, Lehrer am Kantonalen Technikum wird zum neuen Präsi-
denten der Feuerbestattungsgesellschaft gewählt.

9. Willy Meier und Max Wyssen Biel, haben mit Erfolg die Notariatsprüfung
bestanden.

10. Die Kantonalbernischen Gesangsvereine halten ihre Delegiertenversammlung
in Biel ab und weihen die von den 13 Bieler Gesangsvereinen gestiftete Kanto-
nal-Sängerfahne ein.
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An der Delegiertenversammlung des Handelsreisendenverbandes Hermes
wird mit Befriedigung eine Besserung der Anstellungsverhältnisse in ihrer
Berufsgruppe festgestellt, die seit dem Inkrafttreten des Bundesgesetzes im
Juni 1941 erreicht wurde.

11. t 69jährig, Karl Simon-Gall. Einer alten Bieler Familie angehörend, hatte er in
der Burgergemeinde mehrere Ämter bekleidet.

15. Im Museum Schwab ist die grosse Schmetterlingssammlung zu bewundern—
vor einigen Jahren von Guédat, Tramelan erworben — zu welcher die Familie
Robe rt die von Paul Robe rt gemalten Originalaquarelle der dazugehörigen
Raupen zur Verfügung stellt.

17. Der Kavallerie- und Reiterverein organisiert auf dem Springplatz beim Seefels
ein Pferderennen.

21. Zum zehnjährigen Bestehen der Bieler Musikschule M.S.G. wurde die Zürcher
Künstlergruppe des Pro-Musica-Kreises zu einem Kammermusikkonzert in der
Stadtkirche verpflichtet.
Der Gemeinderat wird ermächtigt von der Erbschaft Ritter das Grundstück Nr.
4065 in Bözingen, im Halte von 2584 Quadratmetern zu 17 Franken pro Quadrat-
meter zu erwerben. Der Rat genehmigt folgende Liegenschaftenverkäufe: An
der Mattenstrasse, Nr. 96 und 98, an die Uhrenfabrik Max Favre &Co. zum Preis
von 45 000 Franken. Am Oberen Quai, Nr. 34, 34a, 38a und 38b, an die Gebrüder
Gfeller, sanitäre Anlagen, zu 33 000 Franken.
Die Cecil-Bar geht an die Mercantil AG über und wird wie bisher weitergeführt
werden.

22. Die Aktionäre der Vereinigten Drahtwerke genehmigen die Erstellung eines
Baues in Mett für die durch Brand beschädigten Fabrikanlagen in Bözingen.

23. Am Pfingstsamstag findet in der Pauluskirche Madretsch die feierliche Über-
gabe der von Kunstmaler Marcus Jacobi gestalteten Glasmosaik-Chorfenster
statt.
Eröffnung des Strandbades. Der Restaurationsbetrieb wird von der Tonhalle
AG geführt.

26. Aufruf zum freiwilligen Landwirtschafts-Hilfsdienst.
Gründung der Firma Bossingen GmbH., welche den Handel mit Uhren, Ohren-
bestandteilen, Maschinen, Werkzeug und Übernahme von Vertretungen be-
zweckt.

29. Nach fast 50jähriger Tätigkeit tritt Betreibungsgehilfe Ernst Rubin in den Ruhe-
stand.

30. Der Theaterverein hat 10 000 Tombolalose verkauft, von denen die Nr. 742 ein
Burger-Jacobi-Klavier gewinnt.
In der Firma «Rolex» können 12 Angestellte gleichzeitig ihr 20-Jahr-Arbeitsjubi-
läum begehen.

30.-31. Zahlreich besuchen die Rotarier aus der ganzen Schweiz die Jahresver-
sammlung in Biel. Der Rota ry-Club betreut auch dieses Jahr wieder Ferienlager
für kriegsgeschädigte Kinder in Genf, Boudry, Gwatt, Sissach und am Zü-
richsee.

Juni

1. Das Café Brésil auf dem Bahnhofplatz wird nach einer baulichen Umgestaltung
von Herr und Frau O. König übernommen.

2. Beginn der «Wochenbatzen-Aktion» des Roten Kreuzes, gemeint ist, in der
Woche 10 Rappen für hungernde Kinder zu spenden.
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5. Die Firma R. Kühni, Marchand Tailleurs et Uniformes ist samt Aktiven und
Passiven an R. Kühni Sohn übergegangen.

6. 75-Jahr-Jubiläum der Musikgesellschaft Bözingen mit Umzug durch das Quar-
tier und anschliessender Feier im «Rössli».

6.-7. 31. Generalversammlung des schweizerischen Verbandes für das Frauen-
stimmrecht im Rathaus, an der betont wird, der Verband kämpfe für Gleichbe-
rechtigung, um dem Volk besser dienen zu können.

7. Anlässlich des eidgenössischen Singsonntages treten unsere Gesangsvereine
in der ganzen Stadt an Gesangskonzerten auf.
Kongress der «Alpina-Vereinigung Schweizer Uhrmacher» im Hotel Elite, wo
eine Ausstellung Aufschluss gibt über Vielfalt, Präzision und Formschönheit der
neusten Alpina-Uhren.

8.-9. Die 54. Generalversammlung des Schweizerischen Konditorenverbandes
im Rathaus ist von etwa 300 Delegierten besucht.

9. t Gottfried Richard, gewesener Besitzer des Restaurants und Cinémas Tivoli,
mit 70 Jahren.

10. Notar Alexander von May, der in das Notariatsbüro Werner Wyss eintritt, erhält
die Bewilligung zur Berufsausübung.
Gewitter und Hagelschlag verursachen an den Kulturen im Seeland grossen
Schaden.

11. Der Gemeinderat übergibt die Bauarbeiten für die Taubenlochzentrale im
Betrag von 42 000 Franken an hiesige Unternehmen.
Wohltätigkeitskonzert der Bieler Handharmonika-Vereine zugunsten hungern-
der Kinder Europas.

12. Während vier Tagen gastiert der Zirkus Knie auf dem alten Bahnhofplatz.
13. 25 Verkäuferinnen-Lehrtöchter des zweiten Lehrjahres versehen ihre Land-

dienstwochen im Oberaargau.
15. Seit einiger Zeit stellt man im Bielersee ein Eglisterben fest. Die Ursache ist

nicht bekannt.
16. Laut einer Mitteilung des Kriegsernährungsamtes werden die Rationen von

Teigwaren, Mehl, Fett und Fleisch wegen grossem Frischgemüse-Angebot her-
abgesetzt.

18. Der Stadtrat bewilligt zur Ausführung verschiedener Luftschutzprojekte in
Bözingen, Mett und Madretsch Kredite von etwa 160 000 Franken.
Eine Motion des Nationaldemokratischen Blocks (Ma tter) verlangt die Revision
der Gemeindeordnung. Der Vorschlag des Gemeinderates, eine Teilrevision
vorzubereiten wird angenommen. Eine sechsköpfige gewählte Kommission
wird mit der Ausarbeitung eines Entwurfes betraut.
In Sachen städtischer Kindergärten weist ein Mitglied des Landesrings nach,
dass die meisten Schweizer Städte längst Kindergärten besitzen, an denen
qualifizierte Lehrkräfte tätig sind.

19. Anlässlich ihres 90jährigen Bestehens hat die Hasler AG, grösste Unterneh-
mung für elektrische Nachrichtentechnik, den Kantonalen Techniken Biel und
Burgdorf je einen Betrag von 15 000 Franken überwiesen.

21. Die Bielersee-Dampfschiff-Gesellschaft beförderte 1941 insgesamt 127 028
Passagiere, woraus Gesamteinnahmen von 71 608 Franken resultieren.
Aus dem Jahresbericht des Kindersanatoriums Maison Blanche: Von den 455
Pfleglingen, 231 Knaben und 224 Mädchen, verliessen 431 das Sanatorium
geheilt oder gebessert, 12 wurden mit unbefriedigendem Erfolg entlassen und
12 brachen die Kur vorzeitig ab.

23. Dr. Rudolf Kron erhält die Bewilligung zur Ausübung des Arztberufes in der
Stadt Biel.
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24. Ein Blitzschlag verursacht einen Brand in einem vierstöckigen Haus an der
Madretschstrasse 52, der von der Feuerwehr in vierstündiger Arbeit gelöscht
wird. Die Bewohner, acht Familien, können evakuiert werden.
Der Gemeinderat bewilligt einen Kredit von 5000 Franken für den Erwerb von
300 Raupenaquarellen und einigen Skizzen des Malers Leo Paul Robert.

25. Grossbrand in der Seifenfabrik Schnyder. Der Schaden wird auf 300 000 Fran-
ken geschätzt. Brandursache soll ein Kurzschluss in einer Stromleitung im
Labor sein, als Folge des Gewitters vom Vortag. Der Betrieb wird nicht unterbro-
chen.

28. t 101jährig, Friedrich Schlaffer, der älteste Bieler.

Juli

1. Brotpreisaufschlag von 48 auf 53 Rappen das Kilo.
3. Biel eröffnet, dem Beispiel grösserer Städte folgend, eine Polizeirekruten-

schule.
4. Die gegenwärtige Lage auf dem Schlachtviehmarkt macht vom B. bis 22. Juli

1942 eine Fleischsperre notwendig.
Die Bevölkerung wird auf eine Schutzimpfung gegen Diphtherie aufmerksam
gemacht, da diese Krankheit in jüngster Zeit vermehrt aufgetreten ist.

10. Das Bieler Orchester unter der Leitung von Wilhelm Arbenz bietet seinen zahl-
reich in der Stadtkirche erschienenen Zuhörern ein Programm, das Beethoven
gewidmet ist, unter der Mitwirkung der hervorragenden Genfer Geigerin Blan-
che Honegger.

11. Die Direktion der Kugellagerfabrik Benjamin Pellaton, die sich vor einigen
Monaten in der ehemaligen Schalenfabrik Pfund & Co: eingerichtet hat,
gewährt dem gesamten Personal acht Tage bezahlte Ferien.

14. t Pierre Jacot-Des Combes, im 60. Lebensjahr, Fabrikant von Spezial-Draht-
geflechten.
Bei einem Brand in der Kohlenhandlung Bertschi und Cie. verbrennen etwa 300
Säcke Briketts.
Für die Verstärkung der Gashauptleitung in der Reuchenettestrasse, sowie den
Ausbau der Gas- und Wasserleitung in der neuen Heilmannstrasse bewilligt der
Gemeinderat einen Kredit von 22 600 Franken.

16. Den Architekten Fr. Moser und Ed. Lanz wurde die Bauleitung für die Vergrösse-
rung des Hauptpostgebäudes übertragen.
75. Hauptversammlung des Bezirksspitals. Die Jahresrechnung weist ein
Betriebsvermögen von 2 976 924 Franken auf, während das Reinvermögen
434 152 Franken beträgt. In der Bilanz hat sich das Gesamtvermögen um 76 404
Franken vermehrt.

22. Alt Finanzdirektor Cäsar Türler feiert seinen 80. Geburtstag. Der Jubilar, der
einer Uhrmacherfamilie entstammt, trat während einer Krise aus der Firma
Türler aus und wurde 1897 Stadtkassier. 1909, mit dem Inkrafttreten der neuen
Gemeindeordnung, wurde er Ständiger Gemeinderat und Finanzdirektor.

23. 1100 französische Ferienkinder aus der Normandie, die einen dreimonatigen
Aufenthalt in Schweizer Familien antreten, werden auf der Durchfahrt im Bahn-
hof Biel verpflegt.

24. t Der 8jährige Knabe des Gypsermeisters Deandrea verunglückt mit dem Velo
tödlich, als er seiner Mutter auf der Neuenburgstrasse vorausfährt, zu Fall
kommt und von einem Lastwagen überfahren wird.
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August

1. Schlichte Feier und Jungbürgerehrung auf dem Strandboden.
Lebensmittelrationen im August: 500 g Zucker, Konfitüre oder Honig, 250 g
Teigwaren, 400 g Mehl, Griess oder Flocken, 150 g Maisgriess, 250 g Hafer oder
Gerste, 200 g Speisefett oder 2 dl Öl, 2 dl Speiseöl, 100 g Bu tter, 250 g Bu tter
oder Fett, 400 g Vollfettkäse, 500 Fleischpunkte, 250 Kaffee- oder Kakaopunkte,
50 Teepunkte.

12. Das Kino Capitol zeigt den Grosslustspielfilm «Der Herr im Haus» mit den
erstklassigen Komikern: Hans Moser, Leo Slezak, Maria Andergast und an-
deren.

16. Die Bielersee-Dampfschiff-Gesellschaft befördert an diesem Tag eine Höchst-
zahl von 5793 Passagieren.
Am gesamtschweizerischen Hornusserwettspiel in Büren an der Aare erringt
die Hornussergesellschaft Madretsch den dritten Platz.

23. An der ersten Bielersee-Segelregatte, welche der «junge» Jachtclub durch-
führt, nehmen insgesamt 20 Boote verschiedener Kategorien teil.

25. Schwarzhandel: In Nidau beschlagnahmt die Polizei einen verdächtigen Last-
wagen voller, hinter Ziegeln versteckter, Lebensmittel. Danach findet man in
einem Knabeninstitut von Estavayer das Lager, wo Kellerräume und Speicher
mit zum Teil verdorbenen Esswaren überfüllt sind. Der Direktor wird verhaftet.

27. Wegen wiederholter, schwerwiegender Widerhandlungen gegen kriegswirt-
schaftliche Vorschriften wird eine Bieler Bäckerei vom 29. August bis 17. Sep-
tember 1942 geschlossen.

29.-30. Auf den Plätzen Champagne und Gurzelen findet der bernische Kantonal-
turnertag statt.

31. Die Burgergemeinde hat auf der Suche nach einem passenden «Heim» den
Kauf der Besitzung des Zahnarztes Krieg an der Neuengasse beschlossen. Der
Preis beträgt 135 000 Franken.
Eine schwere Feuersbrunst in den Bözinger Drahtwerken zerstört den Dach-
stuhl des Hauptgebäudes und danebenstehende Räumlichkeiten vollständig.
Die Ursache ist noch nicht bekannt.
In der Sägerei Renfer in Bözingen kann ein Brand verhütet werden. Ein die
Runde absolvierender Polizist bemerkt Flammen, die, von einem Kurzschluss
ausgelöst, aus einer 16 000-V-Kraftleitung schlugen und unterbricht geistesge-
genwärtig den Strom.
Eine stattliche Anzahl Zuhörer findet sich in der Stadtkirche zum zweiten von
Samuel Ducommun veranstalteten Orgelabend ein, an dem die Sopranistin
Frau Clara Baumann-Keller mitwirkte.

September

2. Zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit beschliesst die Nationalbank, der goldver-
arbeitenden Industrie ein monatliches Kontingent dieses Metalles zur Verfü-
gung zu stellen.
Die bekannte Ländler- und Unterhaltungskapelle Fritz Mosimann gastiert die-
sen Monat im Restaurant Augustiner.

3. Musikdirektor Wilhelm Arbenz wird neuer Leiter des Berner Liederkranzes.
Der Rektor des Gymnasiums, Dr. phil. Hans Fischer, hat auf Ende des Schuljah-
res seinen Rücktritt erklärt.
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9. Zum dritten Mal innert kurzer Zeit bricht in Madretsch, im Dachstock des
Doppelwohnhauses am Zionsweg ein Feuer aus, das aber rasch gelöscht wer-
den kann.

14. t 25jährig, Alice Ritter, Tochter der Familie Ritter-Bauder, Hotel Rössli, Bö-
zingen.

17. Herbstregatte vom Ruderclub Olten auf der Aare-Rennstrecke organisiert. Der
Seeclub Biel gewinnt in hartem Rennen den Verbandsachter aller Kategorien
vor Etoile Biel. Den Doppelzweier gewinnen Müller/Albrecht vor Niklaus/Dr.
Schnyder (alle Biel). Im Skiff erringt Dr. Schnyder einen beachtlichen zweiten
Rang.

19. Der neugegründete BielerTisch-Tennisclub Olympia misst sich in Tramelan mit
dem dortigen Club.
Das Stadttheater stellt neue Künstler vor. Sänger: Bruno Manazza, Tenor, vom
St. Galler Theater nimmt die Stelle des scheidenden Libero de Lucca ein. Hans
Jonelli vom Berner Theater hat sein Können als Gast in der «Entführung aus
dem Serail» bewiesen. Schauspieler: Als jugendliche Heldin, Gertrud Forrer
vom Berner Stadttheater; vom Luzerner Theater, Hannelore Eisenbarth, die in
«Pygmalion» spielen wird. Von der Heidi-Bühne, Grete Schär und Marianne
Hediger. Die Rollen des jugendlichen Helden wird mit Ludwig Neugass aus
Frankfurt besetzt.
26 Maturanden haben ihre Examen mit Erfolg bestanden und nehmen an der
Maturitätsfeier im Wyttenbachhaus teil.

23. Trotz massiver Abnahme des Motorfahrzeugverkehrs gingen die Verkehrsun-
fälle nicht im erwarteten Masse zurück. Viele Unfälle werden von Velofahrern
wegen Missachten der Regeln verursacht.

25. Die Stadt Biel hat in den Jahren 1930 bis 1941 für die Arbeitslosenfürsorge
insgesamt 17 076 052 Franken aufgewendet. Die grösste Aufwendung ver-
buchte das Jahr 1931 mit 3 048 411, gefolgt von 1932 mit 2 524 387 Franken.
Den kleinsten Betrag, mit 705 489 Franken, verzeichnet das Jahr 1941. Von dem
Gesamtbetrag von 17 Millionen entfallen 8 100 605 Franken auf Notstandsar-
beiten, 3 785 515 auf Beiträge an die private und 1 156 316 an die städtische
Arbeitslosenversicherungskasse; 2 089 664 Franken wurden für Krisenhilfe
verwendet. Krisenbedingte Mehrausgaben an die Armenunterstützung belau-
fen sich auf 835 000 Franken.
t 25jährig, Walter Trachsel aus Biel, bei einem Arbeitsunfall im Kraftwerk
Oberhasli, wo er als Mineur tätig war.

27. Der Schweizerische Apothekerverein tagt in Biel.
28. Der Theaterverein zählt seit Ende 1941 501 Mitglieder.

Oktober

1. Auf dem Strandboden erfolgt in Anwesenheit einer grossen Zuschauermenge
die Übergabe der neuen Fahne an das Bieler Jugendcorps. Die Fahne ist nach
dem Bieler Juliusbanner ausgeführt worden und ein Geschenk der Stadt Biel.

2. Bei einem schweren Zugsunglück in Tüscherz-Alfermée, das auf menschliches
Versagen zurückgeht, kommen zehn Personen ums Leben, worunter sechs aus
Biel: Ledermann Jules Albe rt , geb. 1886; Hausammann Philip, geb. 1900;
Pécaut Louis Ernest, geb. 1871; Burkhard Jakob, geb. 1888; Petitpierre Louis
Charles, geb. 1898; Petitpierre Edmond, geb. 1905 (Brüder).

4. Da die Zugstrecke infolge des Unglücks gesperrt ist, übernimmt die Dampf-
schiff-Gesellschaft den Personentransport mit allen Schiffen sowie einem Hilfs-
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schiff aus Neuenburg und erreicht an diesem Tag eine Passagierzahl von
10 227.

5. Unter grosser Anteilnahme der Bevölkerung werden die Opfer des Zugsun-
glücks bestattet.

7. Die SBB-Linie ist in Tüscherz-Alfermée dank grosser Anstrengungen des Perso-
nals wieder befahrbar.

9. Amtlich wird mitgeteilt, dass Brot und Milch vom 16. Oktober an rationiert
werden.
Im Stadttheater gelangt das Schauspiel «Leuchtfeuer» (Thunder Rock) des
Amerikaners Robe rt Ardrey zur Aufführung, das in der vergangenen Saison an
den Bühnen Zürichs und Berns von bedeutendem Erfolg gekrönt war.

10. Das stark besuchte Konzert des hervorragenden Pianisten Adrian Aeschbacher
in der Stadtkirche ist ausschliesslich Schuberts Werken gewidmet.
Feier zum 75jährigen Bestehen der Bieler Gewerbeschule und damit verbun-
dene Ausstellung «Der praktische Unterricht in der Berufsschule» im Schulhaus
der Logengasse.

13. Der 1891 in Biel geborene Fliegerhauptmann Henri Kramer ist heute der älteste
noch militärpflichtige Fliegerveteran seit der Gründung unserer Fliegertruppe.
Vor 30 Jahren wurde ihm in derfranzösischen Farman-Fliegerschule das Brevet
ausgestellt.

14. In den Geschäftsräumen der Seidenhandlung Wirz ist eine neue Gemäldegale-
rie eröffnet worden, die «Galerie Maréchaux», wo gegenwärtig der Kunstmaler
Ferdinand Maire und Bildhauer Léon Perrin aus Neuenburg ausstellen.

15. Am Bieler Zwiebeln-, Obst- und Feldfrüchtemarkt auf dem Neumarktplatz wer-
den 18 000 Kilo Obst und 35 780 Kilo Zwiebeln angeführt (gegen 11 670 Kilo im
Vorjahr).

17. Im Hotel Elite stellt der junge Bieler Maler Pierre Stampfli Porträts und Land-
schaften aus.

18. Etwa tausend Personen versammeln sich zum seeländischen Volkstag in der
Stadtkirche, der, an der Schwelle des vierten Kriegswinters Stadt und Land zum
Zusammenhalten ermahnen soll.

21. Premiere von G.E. Lessings Lustspiel «Minna von Barnhelm» im Stadttheater.
24. Die aktive Bieler Segelfluggruppe des Aeroclub Suisse veranstaltet im Hotel de

la Gare einen Propaganda-Abend zur Verbreitung des Segelfliegens.
23.-24. Fliegeralarm: In beiden Nächten wird Biel von fremden Fliegern überflo-

gen, welche in verschiedenen Höhen beobachtet werden.
25. Die Kulturfilmgemeinde Biel zeigt im Capitol den schwedischen Dokumentar-

film «Sturm in der Arktis».
Der Schweizerische Landesverband für Leibesübungen hält seine Abgeordne-
tenversammlung in Biel ab.
Folgende Lehrkräfte werden während des Wintersemesters an der Musikschule
wirken: Walter Sterk, Gesang; André Bosshard, Flöte; Willy Tautenhan, Klari-
nette; Dr. Eugen Thiele, Musikgeschichte, anstelle des nach Basel zurückgehen-
den Nr. Nef. Walter Sterk, der hervorragende Basler Gesangspädagoge, über-
nimmt die Leitung der Chorschule.

26. Während der Schweizerwoche veranstalten die hiesigen Mitglieder des Berner
Schriftstellervereins im Rathaus einen Vortragsabend, zu dem sie Erwin Hei-
mann aus St. Stephan, Erwin Schneiter, Bern, und den in Biel aufgewachsenen
Hans Zulliger für Vorlesungen gewinnen konnten.

28. Auf Antrag der Baudirektion beschliesst der Gemeinderat, den Bau der Schüss-
brücke an der neuen Heilmannstrasse.
Ein Konzert auf zwei Flügeln mit Werken von Moza rt, Schumann, Turini,
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Debussy und anderen, gespielt von Suzanne Stroun aus Biel und Eduard Moser
aus Lausanne, ist im Hotel Elite zu hören.

31. Anlässlich der Schweizerwoche findet im Theater die erfolgreiche festliche
Uraufführung des Schauspiels «Die Liebe der Angela Borgia» sta tt , an welcher
der Autor, Werner Johannes Guggenheim, anwesend ist.
Generalversammlung des Rhone-Rhein-Schiffahrtsverbandes im Hotel de la
Gare, unter dem Vorsitz von Dr. Fritz Oppliger, an der die Bedeutung und
Planung eines Rhein-Rhone-Kanals hervorgehoben wird.

November

2. t Alt Spitalverwalter Emil Schneider-Zbinden im 83. Lebensjahr in Bern.
6. t Mit 61 Jahren, Walter Leuenberger, Lehrer und Dirigent des Gemischten

Chors Bözingen.
7. In der Galerie des Maréchaux stellt die talentierte Malerin, Trudi Kuhn ihre

Bilder vor. Gleichzeitig stellen auch der Maler Max Kessler und Bildhauer René
Betge ihre Werke aus.

9. An den Lehrabschlussprüfungen haben 114 Lehrlinge und 26 Lehrtöchterteil-
genommen. Mit Ausnahme von 6 konnte allen das Abschlusszeugnis über-
reicht werden.
Ein Feuer zerstörte einen grossen Lagerschuppen an der Badhausstrasse sowie
einen Teil der Holz- und Kohlevorräte.

11. Der Gemeinderat erklärt sich mit den Vorschlägen der Museumskommission
über die Reorganisation des Museums Schwab einverstanden und beauftragt
die Schulkommission mit deren Verwirklichung.

12. Im Stadtrat präsentiert Finanzdirektor G. Müller den Budgetvoranschlag für das
Jahr 1943, der bei Einnahmen von 10 257 791 Franken und Ausgaben von
10 239 535 Franken einen Überschuss von 18 256 Franken vorsieht, während
der Gemeindesteuereingang auf 4 506 196 Franken veranschlagt ist.
Der Rat stimmt einem sofort auszuführenden Projekt zur Erstellung der Kanali-
sation im Längfeldweg zu, das mit 66 300 Franken veranschlagt ist und an das
die Vereinigten Drahtwerke einen Beitrag von 15 000 Franken leisten.
Dem Verkauf von 16 000 Quadratmetern Bauland an der Salzhausstrasse zu 22
Franken der Quadratmeter an die Posthof Immobilien AG (Architekt Scheibler)
wird zugestimmt.
Befürwortet wird auch die Anregung von Stadtrat Jacobi, einen Bieler Kunst-
und Literaturpreis zu schaffen.

15. Der Damenchor «Cäcilia» veranstaltet fürseine Ehren- und Passivmitglieder ein
Kirchenkonzert unter Mitwirkung des Baritons Hans Gertsch, Bern, der Soprani-
stin Frau Hertig und der Pianistin Betty Berner.

20. Als Sparmassnahmen — Licht und Heizung — öffnen Textil- und Schuhhändler,
Apotheker und Drogisten ihre Geschäfte erst um 9 Uhr.
Erfolgreich verläuft die Premiere des Zigeunerbaron von Johann Strauss unter
der musikalischen Leitung von Gustav Rittermann. Robe rt Borer hat die Büh-
nenbilder geschaffen.

22. Für sein Kirchenkonzert hat der Gemischten Chor «Liederkranz» Madretsch die
junge Bieler Sängerin Liselotte Andres gewonnen.

23. Der heute 77jährige Charles Schaffner tritt nach 50jähriger Tätigkeit im Möbel-
geschäft Helbling & Söhne in den Ruhestand. Als Bettenspezialist hat er in
dieser Firma über 8000 Betten angefertigt.
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25. Klavierabend des bekannten Lausanner Pianisten Charles Lassueur im Rat-
haussaal. Im zweiten Teil vermittelt der Künstler die vier Balladen von Chopin,
die er unter der Ägide des polnischen Meisters Paderewski einstudiert hat.
Der Gemeinderat beschliesst, die für Aufsicht und Leitung der Kinderhorte
bestellte Kommission ebenfalls mit der Schaffung von Kindergärten zu be-
trauen.

26. Ein hungriger Fuchs verirrt sich an den Zentralplatz, wo er sich in das Tragnetz
einer Passantin verbeisst.

28. Die Arbeitermusik Biel feiert im grossen Volkshaussaal ihr 25-Jahr-Jubiläum.
30. Der neue Biel-Meinisberg-Autobus, aus Vorkriegs-Leichtmetall angefertigt, hat

seinen Betrieb aufgenommen.

Dezember

1. Der Kavallerieverein Biel hat den heute 66jährigen Dr. jur. H. Bringolf ins Hotel
Elite zu einer Plauderei eingeladen. Der als Abenteurer und Haudegen bekannte
Bringolf gibt unter anderem seine Erlebnisse als Offizier im finnisch-russischen
Krieg 1939-1940 zum besten.

2. Schauspielpremiere: In der Inszenierung von Vasa Hochmann gelangt Shake-
speares «Wintermärchen» zur Aufführung.
t Fritz Leutwyler-Ackermann, im 45. Altersjahr. Als aktiver Turner trat er 1916
dem Turnverein Madretsch bei und hatte seit vier Jahren das Präsidentenamt
inne.

3. Im Hotel de la Gare spricht der Konservator des Oltener Disteli-Museums über
den 1802 geborenen aussergewöhnlichen Zeichenkünstler und Karikaturist der
Parteiszene.

4. Im II. Tombolakonzert der Musikschule im Rathaus stellt sich der neue Flöten-
lehrer, André Bosshard (Schüler von M. Moyse) zusammen mit dem Zurbrugg-
Quartett, in Mozarts Quartett für Flöte, Geige, Viola und Cello, KV 285, dem
Publikum vor.
Auf dem Arbeitsmarkt bewirken Einfuhrschwierigkeiten von Rohstoffen in der
Metallindustrie sowie kältebedingter Beschäftigungsrückgang im Baugewerbe
eine Zunahme der Arbeitslosen von 155 auf 173.
Gründung des Landesverbandes der Vereinigung heimgekehrter Ausländer
(L.V.H.A.) Sektion Biel, Präsident Marcel Aubry.

5. Stadtturner-Soiree in der Tonhalle.
6. Eröffnung der Weihnachtsausstellung des Kunstvereins in der Galerie des

Maréchaux. Präsident Ernst Rösli verdankt Herrn Wirz die Überlassung der
neuen Galerie.

7. Die Literarische Gesellschaft Biel wird gegründet und Dr. O. Zinniker zum Präsi-
denten gewählt. Der Verein bezweckt die Unterstützung und Förderung des
Schweizer Schrifttums.

11. In der Nacht vom 9./10. Dezember erlebt die Stadt Biel den 50. Fliegeralarm seit
Kriegsbeginn.
In der Scala zeigt der einzigartige Komiker Fredy Schelm sein Bühnengastspiel
«Coupon bi tte!» witzig und träf.

12. In diesem Jahr kann die Verdunkelung über die Festtage nicht aufgehoben
werden.
Passivenkonzert der Stadtmusik in der Tonhalle.

12.-13. In der Gemeindeabstimmung wird der Budgetvoranschlag für das Jahr
1943 mit 2535 Ja gegen 321 Nein angenommen. Annahme findet ebenfalls die
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Ausrichtung von Teuerungszulagen an Lehrer und Gemeindepersonal, 2337 Ja,
515 Nein.

13. Als musikalische Spitzenleistung wird die Aufführung von Verdis Requiem
bezeichnet, das die Gesangsvereine «Liedertafel», «Concordia», der Lehrerge-
sangsverein und das Berner Stadtorchester unter der Stabführung von Wilhelm
Arbenz in der Stadtkirche darboten. Als Solisten wirkten mit: Margrit Flury,
Sopran, Maria Helbling, Alt, Laszlo Czabay, Tenor und Felix Löffel, Bass.

16. Im Stadttheater gelangt das französische Lustspiel «La Cyprienne» von Sardou
zur Aufführung, in dem die allen Theaterfreunden bekannte Susi Kertes als Gast
die Hauptrolle übernimmt.

17. Der Gemeinderat bewilligt dem Flüchtlingshilfskomiteefürdie 1000 Flüchtlinge
des Bürener Lagers eine Sammlung durchzuführen.
Sieben Polizei rekruten werden nach bestandener Rekrutenschule vereidigt und
definitiv als Stadtpolizisten gewählt.

19. Die Liebhaberbühne bringt eine Schwank-Komödie von Jakob Stebler «Streik
im Narrenhaus» zur Uraufführung.
Im Weihnachtskonzert der Musikschule, das in der Stadtkirche durchgeführt
wird, spielen zwei Schülerinnen des Interpretationskurses von Adrian Aeschba-
cher die Mozartsonate in D-Dur für zwei Klaviere.
Der Technische Verein Biel feiert sein 50jähriges Bestehen.
Der bernische Regierungsrat hat den jungen Bieler Notar, Anton Fink zum
Amtsschreiber und -schaffner von Laupen gewählt.

20. 450 betagte Frauen und Männer, von der Bundeshilfe für Greise und der städti-
schen Altershilfe betreut, werden erstmals zu einer Weihnachtsfeier und
Bescherung in den grossen Volkshaussaal eingeladen.

26. Die Firma Spo rt AG will infolge eines 70prozentigen Verkaufsrückganges ihrer
Fahrräder die sofortige serienmässige Herstellung der Schreibmaschinen
«Calanda» aufnehmen.
Die Firma Pärli & Cie. kann auf eine 50jährige Geschäftstätigkeit zurückblicken.
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